
.

In
fo
-B
la
tt 
de

r M
ar
kt
ge

m
ei
nd

e 
m
it 
am

tli
ch
en

 M
itt
ei
lu
ng

en
Zugestellt durch Post AG

Unsere Natur erwacht
wieder zu neuem Leben
SchülerInnen der vierten Klasse brach-
ten Frühblüher mit und fanden Mög-
lichkeiten, diese nach unterschied-
lichen Merkmalen zu unterteilen. Dabei
fanden sie Zwiebeln, Knollen und Erd-
sprossen und lernten diese voneinan-
der zu unterscheiden. Mehr über die
VS Lengenfeld lesen Sie auf Seite 21. 

LENGENFELD
Treffpu

nkt
Treffpu

nkt
AUSGABE APRIL 2021

Die Familien Heribert Angerer und Si-
bylle Angerer sammeln den Unrat im
Gemeindegebiet. Mehr zum Früh-
jahrsputz 2021 lesen Sie auf Seite 25!

Neueröffnung der 
Lengenfelder Arztpraxis 
Einen Einblick in die neue Ordination
gibt  Dr. Rainer Ludhammer, hier mit
Ehefrau Mag. Claudia Ludhammer-Mat-
tersdorfer und Bürgermeister Ing Chri-
stian Kopetzky. Mehr über die
Übersiedlung in die neuen Räumlichkei-
ten des Arztes im Ortszentrum lesen
Sie auf Seite 18!
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Infos hautnah für
unsere BürgerInnen
„Treffpunkt Lengenfeld“
erscheint drei Mal im
Jahr und wir sind stets
bemüht, über Aktuelles
und Wissenswertes aus
unserer Gemeinde zu
berichten. Wenn Ihnen
unsere Aussendungen
gefallen und Sie dies
mit einem Druckkosten-
beitrag honorieren wol-
len, bedanken wir uns
recht herzlich. Bitte
Ihren Beitrag mit beige-
fügtem Erlagschein ein-
zahlen oder diesen auf
das Konto der MG Len-
genfeld unter AT
103242600000701508
- Raika Langenlois, Ver-
wendungszweck „Ge-
meindezeitung“, über-
weisen. 

Neue Mitarbeiterin im Bürgerservice 

Auszeichnung für „Gesunden Gemeindebetrieb“

Daniela Krenn verstärkt
seit Anfang März das Team
im Gemeindeamt Lengen-
feld. In der Bürgerservice-
stelle wird sie laufend

Aufgaben der Vertragsbe-
diensteten Dorothea An-
derl, die bis zu ihrem
Pensionsantritt ab Jänner
2022, in Altersteilzeit ist,

übernehmen. Auch Ger-
hard Hinterecker wird sich
ab Oktober 2021 in den
Ruhestand verabschieden.
Daniela Krenn bringt eine
langjährige berufliche Er-
fahrung aus dem Notariat
mit und kann in vielen ver-
schiedenen Aufgabenge-
bieten der Gemeinde be-
reits mit ihren Vorkenntnis-
sen punkten. Meldeamt,
Grundbuch, Beschlussfas-
sungen, Umgang mit Be-
hörden aller Art, bürger-
nahes Arbeiten sind ihr
nicht fremd. 

Daniela Krenn wohnt in
Priel, ist verheiratet und
Mutter einer Tochter. Sie
freut sich auf die neue He-
rausforderung und auf die
abwechslungsreichen Auf-
gabengebiete im Gemein-
deamt. 

Foto: D. Anderl

Die Marktgemeinde Len-
genfeld hatte sich Anfang
2017 dazu entschlossen,
dem Projekt der Initiative
„Tut gut“ zur betrieblichen
Gesundheitsförderung bei-
zutreten. 

Betriebliche Gesund-
heitsförderung ist eine mo-
derne Unternehmens-
strategie mit dem Ziel,
Krankheiten am Arbeits-
platz vorzubeugen, die Ge-
sundheit zu stärken und
das Wohlbefinden der Mit-
arbeiterInnen zu verbes-
sern. 

„Gesundes Arbeiten am
Arbeitsplatz tut gut“. Unter
diesem Motto wurden in-
nerhalb von zwei Jahren
nach einer gemeinsamen
Evaluierung mit den Mitar-
beiterInnen viele Maßnah-
men für eine erfüllende
und angenehme Arbeits-
welt umgesetzt.  

Seit einem Jahr befinden
sich die Abläufe in der Ge-
meinde im sogenannten

„Regelbetrieb“. Mit dem
Umzug ins neue Gemein-
deamt konnten weitere
Maßnahmen im Unterneh-
men, die den allgemeinen
Gesundheitsförderungskri-
terien am Arbeitsplatz ent-
sprechen, erfüllt werden. 

Mag. Ingeborg Bauer,
BGF-Beraterin von „Tut

gut“, überreichte nun die
Plakette für den „Gesunden
Gemeindebetrieb Lengen-
feld“für den Zeitraum von
2019 bis 2022. 

Bürgermeister Ing. Chri-
stian Kopetzky: „Wer als
Unternehmer langfristig er-
folgreich sein möchte,
braucht motivierte, ge-

sunde MitarbeiterInnen.
Mit diesem Projekt halten
wir ein erfolgreiches Werk-
zeug in den Händen. Der
Entschluss , vor vier Jahren
mit diesem Projekt zu star-
ten, war eine gute Ent-
scheidung, die auch heute
im Regelbetrieb noch er-
folgversprechend ist.“

Gesundes Arbeiten. BGF-Beraterin Mag. Ingeborg Bauer von der Initiative „Tut gut“ (r.)
überreicht Bgm. Ing. Christian Kopetzky und der Gemeinde-Gesundheitsbeauftragten Dorothea
Anderl, die neue Plakette für den „Gesunden Gemeindebetrieb Lengenfeld“.       Foto: G. Hinterecker
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Liebe
Lengenfelder*innen!
Ein Jahr ist seit Beginn

der Pandemie vergangen.
Eine Situation, die für uns
alle gravierende Änderun-
gen im unmittelbaren Um-
feld bedeutet. Eine heraus-
fordernde Zeit, deren Ende
noch nicht vorhersehbar ist.
Wir haben uns einigerma-
ßen, mehr oder weniger, an
die Einschränkungen und
Unannehmlichkeiten ge-
wöhnt. Begriffe wie Mund-
Nasen-Schutz, FFP-2-Ma-
ske, Antigentest, PCR-Test,
Ausgangsbeschränkung
und Quarantäne, aber auch
Flächentestung und Impf-
straße kannten wir bis
dahin nicht. 

Einige Berufsgruppen
sind von den Maßnahmen
stark betroffen und deren
Existenz ist gefährdet. Die
Gemeinden waren von An-
fang an gefordert, so auch
Lengenfeld. Auch wir als
Verwaltung haben so man-
che Information aus den
Medien erfahren müssen.
Entscheidungen waren
rasch und nachvollziehbar
zu treffen. 

Die zusätzlichen Heraus-
forderungen waren und
sind personell kaum zu be-
wältigen. Ich möchte das
zum Anlass nehmen und
mich bei den Mitarbeitern,
aber auch bei den freiwilli-
gen Helfern bedanken.
Ohne die Bereitschaft zur
Zusammenarbeit und Un-
terstützung wären die Flä-
chentests im Dezember
und Jänner nicht zu bewäl-
tigen gewesen und auch
die laufende Teststraße am
Standort Sicherheitszen-
trum Langenlois, die ge-
meinsam mit den Ge-
meinden Langenlois, Grafe-
negg, Hadersdorf, Straß
und Schönberg betreut
wird, wäre nicht zu gewähr-
leisten. Ein aufrichtiges und
herzliches Dankeschön. 

Was die Pandemie noch
für Überraschungen bietet,
getraue ich mich nicht zu
weissagen. Die nun anlau-
fenden Impfungen sind
aber ein Lichtblick zur Ent-
spannung der Lage. Ich er-
suche Sie, noch durch-
zuhalten und alles Ihnen
Mögliche dazu beizutra-
gen, um eine Verbreitung

des Virus zu verhindern.
Bitte seien Sie vorsichtig
und handeln Sie verant-
wortungsbewusst. Dass in
Lengenfeld derzeit keine
positiv getesteten Perso-
nen gemeldet sind, ist auch
ein wenig Glück und sollte
uns nicht unachtsam wer-
den lassen. Danke für Ihr
Verständnis.

Die wirtschaftliche und fi-
nanzielle Unsicherheit hat
auch Auswirkungen auf die
Finanzkraft der Gemeinde.
Die zur Verfügung stehen-
den finanziellen Mittel wur-
den durch Weitblick und
Vernunft bereits im letzten
Jahr für das Wesentliche
aufgewendet.

Es wurden nur die wich-
tigsten und aussichtsreich-
sten Projekte zur Um-
setzung freigegeben. Ich
darf daher berichten, dass
die Marktgemeinde Len-
genfeld ein positives Er-
gebnis im Rechnungsab-
schluss 2020 ausweisen
kann. Daher gilt mein Dank
allen im Gemeinderat ver-
tretenen Verantwortlichen,
die diesen vorausschauen-
den Weg des Einsatzes der

finanziellen Mittel mit mir
gemeinsam beschreiten.

Ich ersuche Sie in den
nächsten Wochen entspre-
chend der Entwicklung der
Coronakrise die gesetzlich
vorgeschriebenen Maß-
nahmen der Bundesregie-
rung einzuhalten. Alles mit
Maß und Ziel! So kommen
wir alle mit Umsicht und
Hausverstand durch die
Krise. 

Ich wünsche Ihnen Ge-
sundheit, Zuversicht und
einen positiven Blick in die
Zukunft. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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Euros statt Blumen
Seit vielen Jahren ist es Tra-

dition, dass am Valentinstag
seitens der SPÖ-Fraktion Len-
genfeld Nelken vor dem Spar-
geschäft Hufnagl verteilt
werden. Corona bedingt
konnte dies heuer als Vor-
sichtsmaßnahme nicht durch-
geführt werden. 

GGR Barbara Hauswirth
freute sich, den dafür vorge-
sehenen Betrag für die Nach-
mittagsbetreuung in der
Volksschule zur Verfügung zu
stellen. Betreuerin Stephanie
Winkler und die Kinder freuen
sich über die Spende, die für
Spiele und Bastelmaterial für
die Nachmittagsbetreuung
Verwendung findet. 
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Im Bezirk Krems sammel-
ten im vergangenen Jahr
56.800 Einwohnerinnen
und Einwohner 4.600 Ton-
nen Papier und Kartona-
gen. Diese teilten sich zu
einem Drittel in Kartons
und zu zwei Drittel in Alt-
papier auf. Die oft übervol-
len Altpapiertonnen hat
das Institut für Abfallwirt-
schaft der Universität für
Bodenkultur genau unter
die Lupe genommen. 

Anteil von 70 Prozent
an Druckerzeugnissen

Per Zufallsprinzip erfolgte
die Auswahl der untersuch-
ten Gemeinden und damit
die gezogenen Altpapier-
Proben. Den Großteil mit
mehr als siebzig Prozent
machten diverse Drucker-
zeugnisse wie Prospekte
und Zeitungen aus – Mate-
rial, das in der Altpapier-
tonne seine richtige
Entsorgung findet.

Zwei Prozent 
waren „Fehlwürfe“

24 Prozent stellten Ver-
packungen dar, Wellpappe
und Karton. Mehr als zwei
Prozent waren „Fehlwürfe“,
also Dinge, die nicht in die
Altpapiertonne gehören.
Besonders ins Auge gesto-
chen dabei ist Hygienepa-
pier wie Taschentücher
oder Servietten – diese
sollten im Restmüll ent-
sorgt werden. Auch Kunst-
stoff und Getränkekartons
waren im Altpapier zu fin-
den.

„Mit der richtigen Entsor-
gung kann jeder seinen
Beitrag zum Schutz unserer
Umwelt und auch zur
Schonung der eigenen
Geldbörse beisteuern! 

Infos per App 
statt in Papierform

Prospekte sind nicht nur
in Papierform erhältlich.
Der Handel bietet seine

Angebote auch digital an.
Mit einem abonnierten
Newsletter ist man in der
Regel rascher informiert.
Verschiedene App-Lösun-
gen sammeln elektronische
Flugblätter mehrerer An-
bieter und bieten interes-
sante Suchfunktionen nach
Warengruppen und Akti-

onszeiträumen an. 
Auch mittels Aufkleber

am Briefkasten kann der
Prospektflut Einhalt gebo-
ten werden. Briefkasten-
Aufkleber gibt es für alle
Bewohner des Bezirk Krems
beim GV Krems – im Büro
in Langenlois oder im
Online-Shop auf

www.gvkrems.at. 
Mitteilungen von

Gemeinden, Behör-
den und Ämtern
sind amtliche Mit-
teilungen und wer-
den dennoch zu-
gestellt. Sollte das
Volumen der Altpa-
piertonne einmal
nicht reichen, kann
man im Gemeinde-
amt oder jedem
Sammelzentrum
kostenlose Zusatz-
papiersäcke abho-
len und sie am
Abholtag neben die
Tonne stellen. 

Prospekte fluten die Altpapier-Entsorgung 

3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr   

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer

TPL-1-21_verspaltig  13.04.2021  09:50  Seite 4



AUS DER GEMEINDE - ABFALLBILANZ 2020  5

Menge übersteigt erstmals 40.000 Tonnen

Pumpe instand gesetzt:
K.o. durch Hygieneartikel

Rund 700 Kilo Abfall 2020
pro Einwohner im Bezirk
Krems, eine Steigerung um
50 Kilo pro Person oder fast
sieben Prozentpunkte
mehr zum Vorjahr. Die ge-
samte Jahresabfallmenge
betrug mehr als 42.000
Tonnen. Damit wurde die
unglaubliche 40.000 Ton-
nenmarke erstmals über-
schritten. Stieg die Menge
an Abfall in den letzten Jah-
ren kontinuierlich um ein
paar Prozentpunkte, so ist
die aktuelle Steigerungs-
höhe mit 2.700 Tonnen be-
achtlich hoch.
Steigerung beim
Restmüll & Sperrmüll
Einen wesentlichen Bei-

trag zur Gesamtmenge
leistete der Rest- und der
Sperrmüllanteil. Waren die
Mengen in den Vorjahren
auf konstant stabilem Ni-
veau, so kam es 2020 erst-
mals seit Langem zu einer
massiven Steigerung von
3,3 Prozent bei Restmüll
und satten elf Prozent bei

Sperrmüll. Gesamt waren
das mehr als 430.000 Ton-
nen.

„Der enorme Anstieg an
Rest- und Sperrmüll verur-
sacht die größten Kosten
im Budget. Hier ist aus un-
ternehmerischer Sicht Vor-
sicht geboten,“ sieht
Gerhard Wildpert, Ge-
schäftsführer des Gemein-
deverbandes Krems, eine
besorgniserregende Ent-
wicklung. „Die Corona-Pan-
demie, verstärktes Home-
office und Home-Schooling
schlagen sich bei der Ab-
fallmenge nieder. Es sind
zurzeit widrige Umstände,
trotzdem sollte es unser
aller Anliegen sein, weiter-
hin den Fokus auf die Ab-
fallvermeidung und die
optimale Mülltrennung zu
legen!“ so Wildpert weiter. 
Sammelzentren wurden 
sehr gut angenommen 
Mülltrennung erfolgt in

den 17 bestens etablierten
Wertstoffsammelzentren
im Bezirk. Über sie entsorg-

ten die BürgerInnen 2020
mehr als 55 Prozent ihres
Abfalls. Die Anzahl der Be-
suche in den WSZs pendeln
sich seit einigen Jahren bei
rund 200.000 pro Jahr ein.
Der Gemeindeverband
Krems investiert in den
nächsten Jahren weiterhin
in den Ausbau der Infra-
struktur der Sammelzen-
tren, damit Mülltrennung
im Bezirk Krems weiterhin
einfach und bequem bleibt.
So wird – nach der Neuer-
öffnung des WSZ OST in
Walkersdorf im vorigen
Jahr - im Spätsommer 2021
in Langenlois ein komplett
neues Wertstoffsammel-
zentrum eröffnet.

Grünschnitt & Holz
explodieren

Die gesteigerte Abfall-
menge begründet sich
durch moderate Steigerun-
gen bei vielen Abfallarten
und durch massive Steige-
rung einiger Ausreißer: Das
Ranking in den WSZs führt
der Grünschnitt (Strauch

und Grasschnitt) mit einem
Zuwachs von mehr als 12
Prozent an. Stetig im
Wachsen sind auch Holz-
abfälle, die über das WSZ
ihrer Entsorgung zugeführt
werden. Wirkung zeigt
auch die kürzlich einge-
führte Sammlung von Lithi-
umbatterien. Mit 1.200 Kilo

an gesammelten Batterien
(ein Plus von fast 150 Pro-

zent gegenüber 2019) kön-
nen diese Problemstoffe
der richtigen Entsorgung
zugeführt werden.
Hohe Frequenz bei
den Sammelinseln
Das Altglas bei Sammelin-

seln stieg um beinahe 10
Prozent, die Menge an
Dosen sogar um rund 17
Prozent.

„Mögliche Gründe dafür
sind die durch Corona be-
dingten Schließungen der
Gastronomie und somit das
häufigere Kochen und
Essen zu Hause“, so Abfall-
berater Günter Weixel-
baum.

Die Pumpe im Nachklär-
becken war zum wiederhol-
ten Male verstopft. Hy-
gieneartikel sind immer
wieder Verursacher dieser
Misere, die jährlich hohe
Kosten für die Kommune
verursachen.

Darum ein weiterer Ap-
pell, Hygieneartikel nicht
im WC, sondern im Rest-
müll zu entsorgen! WC-
Feuchttücher, Binden, Tam-
pons & Co killen Pumpen
in den Kläranlagen der Ge-
meinden. Auch verrottbare

Feuchttücher sind nicht ge-
eignet, diese in der Toilette
zu entsorgen. Sie verrotten
nicht auf dem Weg in die
Abwasserbeseitigungsan-
lage!

Auch Feuchttücher ver-
stopfen Abflussrohre und
sogar ganze Kanalstränge,
denn sie wickeln sich um
die Laufräder beziehungs-
weise um die Pumpen und
führen so zu einem Versa-
gen der Geräte! Wir bitten
in dieser Causa in Zukunft
um die nötige Sorgfalt!

Immenser Aufwand. Wirtschaftshofmitarbeiter Franz
Winkler bringt die Pumpe wieder zum Laufen, nachdem diese
in den Abendstunden durch Hygienematerialen verstopft zum
Stillstand kam.         Foto: Roland Resch 
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„RIKO“ ist der Vorsammel-
helfer für kompostierbare
Abfälle in der Küche.
Mit seinen 10 Litern Inhalt
passt er in jeden Küchen-
schrank und in Verbindung
mit den kompostierbaren
Einstecksäcken ist er eine
saubere, einfache und be-
queme Art Küchenabfälle
vorzusammeln.
„RIKO“ (der Name steht für
„RIchtiges KOmpostieren)
ist beim GV Krems unter
info@gvkrems.at oder in
den WSZ des GV Krems er-
hältlich. Stückpreis inkl. 26
Einstecksäcken € 9,90.

„RIKO“ hilft in der Küche  –
Koch.Kunst für das regionale Kochen 
Die NÖ Umweltverbände
haben mit dem
„KOCH.KUNST.BUCH“
eine kulinarische Einladung
für den Genuss regionaler
und frischer Nahrungsmit-
tel kreiert. 
Der Schwerpunkt lag
neben der Regionalität
auch auf dem verantwor-
tungsvollen Umgang mit
unseren Nahrungsmitteln. 
So finden sich in dem Buch
auch zahlreiche „Restlre-
zepte“, gegliedert nach
Jahreszeiten mit vielen hilf-
reichen Tipps zum Einkauf,
der Lagerung und der Halt-
barmachung von Lebens-
mitteln.
Das „KOCH.KUNST.BUCH“
können Sie unter
www.gvkrems.at durchblät-
tern und/oder downloaden

oder der Gemeindeum-
weltverband Krems schickt
ein Original kostenlos (so-
lange der Vorrat reicht) zu.

Künstlerisch gestaltet
wurde das
„KOCH.KUNST.BUCH“ von
Alexander Bisenz. 

EEEEEEEEEEEEEEEE IIIIIIIIIII NNNNNNN FFFFFFFFFF AAAAAAAAAAAAAA CCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC HHHHHHH .....   SSSSSSSSSS AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA IIIIIIIIIIII SSSSSSSSSS OOOOOOOOOOOO NNNNNNNNNN AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA LLLLLLLLLLLLLLLLL ......      RRRRRRRRR EEEEEEEEE SSSSSSSSSSS TTTTTTTT LLLLLLLL OOOOOOOOOO SSSSSSSS ....NNNNNN FFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFFF
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Befüllt. Dieses Wasser-
rückhaltebecken (Bild
rechts), das einen Schutz
vor Überflutungen und
Verschlammungen durch
kleine Hochwasserereig-
nisse, eine Verminderung
von Erosionserscheinungen
und eine Verbesserung des
Landschaftswasserhaushal-
tes bringen wird, ist nun
nach einem natürlichen Zu-
lauf seit Sommer 2020 voll
befüllt. Auch im Winter bot
sich, als das Gewässer zu-
gefroren war, ein schöner
Anblick.
Wertstoff-Sammelzen-

tren geöffnet. WSZ Mitte
Stratzing (Mittwoch 8 bis
18 Uhr), WSZ Langenlois
(Dienstag, Mittwoch und
Freitag 8 bis 18 Uhr). Wei-
tere Standorte finden Sie
auf der Website unter
www.krems.umweltverba-
ende.at. Mit der Benüt-
zungskarte ist jeder
registrierte Haushalt be-
rechtigt, in jedem Wert-
stoffsammelzentrum Wert-
stoffe kostenlos abzuge-
ben. Elektrogeräte, Batte-
rien, Auto-, Traktor- und
Mopedbatterien, Kühlge-
räte sowie Leuchtstoffröh-
ren sind ebenfalls
kostenlos. Kostenpflichtig
sind weiterhin Reifen aller
Art sowie Altöle etc.

Windelsäcke. Diese sind
für Neugeborene im Ge-
meindeamt zu beantragen.
Da mit der Einführung des
ZPR (Zentrales Personen-
standsregister) die Anmel-
dung eines Kindes nicht
mehr im Gemeindeamt er-
folgt, sondern im zuständi-
gen Standesamt, ersuchen
wir alle Eltern, die die ko-
stenlosen zehn Windel-
säcke zugestellt haben
möchten, diese mittels Gut-
schein im Gemeindeamt

persönlich zu beantragen.
Die GV- Windelsäcke wer-
den den Eltern anschlie-
ßend im Postweg
zugesandt.
Badesaison. Die Eigentü-

mer von Pools werden wie-
der gebeten, sich vor dem
Befüllen zum Saisonstart
mit Wassermeister Franz
Winkler ( 0676/84188112)
in Verbindung zu setzen,
um die Befüllung in der Ge-
meinde zu koordinieren.
Vielen Dank für Ihr Entge-
genkommen!
Verbrennen von bioge-

nen Materialien. Laut § 3
Absatz 1 des Bundesluft-

reinhaltegesetzes ist so-
wohl das punktuelle als
auch das flächenhafte Ver-
brennen von biogenen Ma-
terialien sowie das Ver-
brennen nicht biogener
Materialien außerhalb da-
für bestimmter Anlagen
grundsätzlich verboten.
Sollten Sie genaue Infor-
mationen darüber brau-
chen, insbesondere von
den Ausnahmebestimmun-
gen, setzen Sie sich bitte
mit der BH Krems, Fachge-
biet Umweltrecht, unter der
Telefonnummer  02732/
9025-DW 30241 in Verbin-
dung. Auf unserer Lengen-
felder Homepage

www.lengenfeld.gv.at, Ru-
brik Bürgerservice – Amts-
tafel können Sie die
aktuellen Bestimmungen
abfragen.

EVN Smart Meter
Tausch. Die EVN Tochter
Netz NÖ tauscht seit Fe-
bruar 2021 die Stromzähler
in der Gemeinde Lengen-
feld. Viele Haushalte haben
darüber bereits eine Infor-
mation seitens der EVN er-
halten. Bei Fragen rund um
den Smart Meter wenden
Sie sich bitte telefonisch an
 0810 820 100 bzw.  im
Internet unter
smartmeter@netz-noe.at.

Trennen zahlt sich aus.
2.700 Tonnen mehr Abfälle
im Jahr 2020 verursachen
einen Mehraufwand für
Transport, Verwertung und
Entsorgung für den Ge-
meindeverband Krems. Es
ist aber dennoch gelungen,
die Gebühren für das Jahr
2021 auf dem Vorjahresni-
veau zu halten. „Es freut
mich sehr, dass wir es ge-
schafft haben, die Tarife
gleich zu belassen und
damit das Budget jedes
Haushalts in so schwierigen
Zeiten einer Pandemie zu
schonen,“ so Anton Pfeifer,
Obmann des Abfallwirt-
schaftsverbandes.

TREFFPUNKT              
LENGENFELDINFOBOX GEMEINDE

Digitale Stromzähler. Friedrich Köck (rechts) von der
EVN informiert Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky über die
laufende Tauschaktion der Stromzähler in den Gemeindehaus-
halten. Foto: Dorothea Anderl
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Das Rote Kreuz Langen-
lois, das sich für die Ge-
meinden Grafenegg,
Hadersdorf-Kammern, Lan-
genlois, Lengenfeld, Schön-
berg am Kamp, sowie Straß
im Straßertal engagiert, in-
formiert über die Blut-
spende-Termine für das
Jahr 2021.  

Aufgrund der besseren
räumlichen Verhältnisse
finden alle Termine ange-
sichts der Corona-Pande-
mie nicht in der
Rotkreuz-Bezirksstelle, son-
dern in der Gartenbau-
schule Langenlois statt.

Mittwoch, 16. Juni 2021,

16 bis 20 Uhr, Gartenbau-
schule Langenlois, Am Ro-
senhügel, Veranstal-
tungssaal, unterer Eingang.
Mittwoch, 11. August

2021, 15.30 bis 20 Uhr, Gar-
tenbauschule Langenlois,
Am Rosenhügel, Veranstal-
tungssaal, unterer Eingang.
Mittwoch, 13. Oktober

2021, 16 bis 20 Uhr, Gar-
tenbauschule Langenlois,
Am Rosenhügel, Veranstal-
tungssaal, unterer Eingang.
Mittwoch, 22. Dezem-

ber 2021, 16 bis 20 Uhr,
Gartenbauschule Langen-
lois, Am Rosenhügel, Ver-
anstaltungssaal, unterer
Eingang.

Permanente Corona-Teststraße in Langenlois
Im Bezirk Krems werden

in  Langenlois, Gföhl, Wei-
ßenkirchen, Mautern und in
der Stadt Krems Covid 19
Testungen zu den unter-
schiedlichsten Zeiten und
Tagen angeboten.

Langenlois hat in der Rot-
Kreuz-Bezirksstelle im Si-
cherheitszentrum in Lan-
genlois jeweils vier Test-
straßen eingerichtet.
Die Termin-Angebote:

jeden Montag, von 8 bis 12

Uhr, jeden Mittwoch von 15
bis 19 Uhr und jeden Frei-
tag von 15 bis 20 Uhr. Ab-
wechselnd stellen die Ge-
meinden Langenlois, Grafe-
negg, Hadersdorf, Kam-
mern, Lengenfeld, Schön-

berg und Straß Personal,
um in der RK-Zentrale in
Langenlois, die oft über
1000 Testungen pro Tag zu
stemmen -  Das alles ist
eine große personelle  He-
rausforderung!

Blutspendetermine des RK Langenlois für 2021

Der Rechnungsabschluss
der Marktgemeinde Len-
genfeld wurde erstmalig
nach den Vorgaben der
VRV 2015, Voranschlags-
und Rechnungsabschluss-
verordnung, erstellt. Trotz
der schwierigen Situation
aufgrund der Covid-19
Pandemie und den damit
verbundenen Minderein-
nahmen ist der Rechnungs-
abschluss 2020 sehr positiv
ausgefallen und konnte im
Ergebnishaushalt mit
einem Saldo in Höhe von €
301.554,56 und im Finan-
zierungshaushalt mit einem

Saldo von € 117.069,87 ab-
schließen. Neu ist auch,
dass man auf einer Seite
die gesamten liquiden Mit-
tel der Gemeinde sehen
kann und diese mit einer
Höhe von € 547.908,60
auch eine beachtliche
Größe haben. 

Gleichzeitig mit dem
Rechnungsabschluss 2020
wurde auch ein größeres
Projekt, die Bewertung des
Gemeindevermögens, im
Beschluss der „Erstmaligen
Eröffnungsbilanz“ mit
einem Saldo in Höhe von €
14.506.563,81 zum Ab-

schluss gebracht. Die Erfas-
sung und Bewertung des
Gemeindevermögens er-
folgte in den letzten Jahren
mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Gemeindemanda-
tare.

Da die Covid-19 Pande-
mie zur Reduktion der Ein-
nahmen der
Marktgemeinde Lengen-
feld geführt hat, wird die
Erstellung eines Nachtrags-
voranschlag 2021 notwen-
dig werden. In diesem
sollen ie aktuelle Situation
sowie die diversen Unter-
stützungsprogramme des

Bundes und des Landes NÖ
berücksichtigt werden. Im
Kommunalen Investitions-
programm war für die
Marktgemeinde Lengen-
feld für die Jahre
2020/2021 ein Maximalbe-
trag von € 148.026,20 vor-
gesehen, welcher in der
gesamten Höhe lukriert
werden konnte. Dieser Be-
trag ersetzt die Hälfte der
Höhe der anteiligen Bun-
desabgaben, die aufgrund
der Covid-19-Pandemie für
die Marktgemeinde Len-
genfeld für die beiden
Jahre entfallen sind.

Gemeinden helfen
mit. Mitarbeiter des
Roten Kreuzes, die Be-
diensteten der Marktge-
meinde Lengenfeld und
freiwillige Helfer, darunter
auch Bürgermeister Ko-
petzky sind nach einem
Aufteilungsschlüssel/Ein-
wohner der mitwirkenden
Gemeinden, dafür verant-
wortlich, dass bei den Test-
straßen alles reibungslos
und schnell funktioniert.

Foto: Dorothea Anderl

Gemeinde-Rechnungsabschluss für das Jahr 2021
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Plattform für „Gesundheitsdienstleister“ 

Tel. 050100/79700

Jahr
e

Besuchen Sie uns auf: 
facebook.com/sparkasse 
langenlois

Instagram: sparkasselangenlois

www.sparkasse.at/langenlois

Wir sind fit für die Zukunft!
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In unserer Gemeinde
wohnen Menschen, die im
Bereich der Gesundheit
und des Wohlergehens an-
derer tätig sind wie Ärzte,
Masseure und Physiothera-
peuten. 

Aber im Ort wohnen auch
weitere Personen, die in
Sparten des Gesundheits-
wesens tätig sind und sich
um den Wohlfühlfaktor

ihrer Mitmenschen bemü-
hen. 

Gerade in Zeiten wie die-
sen ist es schwierig, die „in-
nere Balance“ zu finden!

Die Lengenfelderinnen
Margit Hörhager mit ihrer
Praxis zur Gesundheit und
Karin Steinschaden, ein
Hypnose- und Bewusst-
seinscoach, sind Initiatorin-
nen für eine Info-Plattform

für alle im erweiterten Ge-
sundheitswesen tätigen
LengenfelderInnen. Diese
Rubrik soll den Namen
„Gesundheitsdienstleister“
tragen und eine Plattform
für Personen sein, die sich
im gesetzlichen Rahmen
von Dienstleistern im Ge-
sundheitswesen bewegen. 

Wenn Sie diese Voraus-
setzungen erfüllen und In-

teresse haben, in dieser Ru-
brik aufzuscheinen, dann
bitte um Kontaktaufnahme
in der Bürgerservicestelle
des Gemeindeamtes. 

Karin und Margit stellen
sich  in „Treffpunkt Lengen-
feld“ vor. Wenn auch Sie in
einer unserer nächsten
Ausgabe „etwas zu sagen
haben“, dann kontaktieren
Sie die Redaktion. 

Karin Steinschaden
„Gegenwärtig sehe ich mich

zwischen Winzerin und Hyp-
nose- Transformationscoach.
Sowohl meine Lebenserfah-
rung als auch viele Ausbildun-
gen in Richtung Bewusstseins-
erweiterung, Energiearbeit
und Hypnose schaffen eine
wunderbare Grundlage,  Men-
schen in Krisensituationen
(welcher Art auch immer) be-
gleiten zu können.“

Margit Hörhager 
„Schon als Mädchen sah  ich

stets den Menschen als ganz-
heitliches Wesen mit Körper,
Geist & Seele.  Als gewerbli-
che Masseurin, Humanener-
getikerin und Coach für
gesunden Lebensstil erarbeite
ich mit meinem Mann ein in-
dividuelles Programm für Pro-
phylaxe, Gesundheit und
Genesung bei Problemen un-
terschiedlichster  Art. 
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In unserer Gemeinde
wohnen Menschen, die im
Bereich der Gesundheit
und des Wohlergehens an-
derer tätig sind wie Ärzte,
Masseure und Physiothera-
peuten. 

Aber im Ort wohnen auch
weitere Personen, die in
Sparten des Gesundheits-
wesens tätig sind und sich
um den Wohlfühlfaktor

ihrer Mitmenschen bemü-
hen. 

Gerade in Zeiten wie die-
sen ist es schwierig, die „in-
nere Balance“ zu finden!

Die Lengenfelderinnen
Margit Hörhager mit ihrer
Praxis zur Gesundheit und
Karin Steinschaden, ein
Hypnose- und Bewusst-
seinscoach, sind Initiatorin-
nen für eine Info-Plattform

für alle im erweiterten Ge-
sundheitswesen tätigen
LengenfelderInnen. Diese
Rubrik soll den Namen
„Gesundheitsdienstleister“
tragen und eine Plattform
für Personen sein, die sich
im gesetzlichen Rahmen
von Dienstleistern im Ge-
sundheitswesen bewegen. 

Wenn Sie diese Voraus-
setzungen erfüllen und In-

teresse haben, in dieser Ru-
brik aufzuscheinen, dann
bitte um Kontaktaufnahme
in der Bürgerservicestelle
des Gemeindeamtes. 

Karin und Margit stellen
sich  in „Treffpunkt Lengen-
feld“ vor. Wenn auch Sie in
einer unserer nächsten
Ausgabe „etwas zu sagen
haben“, dann kontaktieren
Sie die Redaktion. 

Karin Steinschaden
„Gegenwärtig sehe ich mich

zwischen Winzerin und Hyp-
nose- Transformationscoach.
Sowohl meine Lebenserfah-
rung als auch viele Ausbildun-
gen in Richtung Bewusstseins-
erweiterung, Energiearbeit
und Hypnose schaffen eine
wunderbare Grundlage,  Men-
schen in Krisensituationen
(welcher Art auch immer) be-
gleiten zu können.“

Margit Hörhager 
„Schon als Mädchen sah  ich

stets den Menschen als ganz-
heitliches Wesen mit Körper,
Geist & Seele.  Als gewerbli-
che Masseurin, Humanener-
getikerin und Coach für
gesunden Lebensstil erarbeite
ich mit meinem Mann ein in-
dividuelles Programm für Pro-
phylaxe, Gesundheit und
Genesung bei Problemen un-
terschiedlichster  Art. 
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natur, die schmeckt!

schalk
Ausgabe
2/2021

Die nächste Ausgabe 
erscheint im September. 

Anzeigenschluss:
30. Juli 2021. Berichte bitte wie 

gewohnt an Dorothea Anderl ins 
Gemeindeamt mailen.

gemeinde@lengenfeld.gv.at

2021 endet die 5-jährige
Funktionsperiode aller
Kommandanten und deren
Stellvertreter der nieder-
österreichischen Feuerweh-
ren.

Nachdem diese im Jänner
in den jeweiligen Feuer-
wehren gewählt wurden,
erfolgten am 20. Februar
2021 die Wahlen der Feu-
erwehrkommandanten und
deren Stellvertreter des Be-
zirkes, der Abschnitte und
der Unterabschnitte. 

Die Wahlen wurden in der
HLF Krems unter Einhal-

tung der Corona-Sicher-
heitsmaßnahmen und eines
genauen Zeitplanes durch-
geführt. 

Von der FF Lengenfeld
stellte sich Kommandant
ABI Markus Hoffmann er-
neut zur Wahl des Ab-
schnittsfeuerwehrkomman-
danten-Stellvertreters des
Abschnittes Langenlois.
Hoffmann konnte diese
Wahl für sich entscheiden.
Der Abschnitt Langenlois
besteht aus insgesamt 25
Feuerwehren, die nun für
weitere fünf Jahre unter

dem Kommando von dem
ebenso erneut gewählten
Abschnittskommandanten
Brandrat Reinhard Mathes
(FF Gobelsburg/Zeiselberg)
und dessen Stellvertreter
Markus Hoffmann stehen.

Aufgrund der Wahl des
Lengenfelders zum Ab-
schnittsfeuerwehrkomman-
danten-Stellvertreter ist es
wieder möglich, einen
zweiten Kommandant-
Stellvertreter der FF Len-
genfeld zu wählen. Diese
Wahl wird am 16. April über
die Bühne gehen. 

Starke Vertretung aus Lengenfeld

Die FF-Führungskräfte des Bezirks. AVI Martin Berner, Brandrat Reinhard Mathes,
ABI Markus Hoffmann und HV Andreas Kuchlbacher (von links) . Foto Manfred Wimmer  

Neue 
Leitung.
Das neue Lan-
genloiser RK-
Führungs t r io
mit Lukas Haus-
dorf, Chef Mar-
tin Mauß und
Anna Stummer
(von links).
Foto: RK Langenlois.

Kaufhaus
ERICH 

HUFNAGL
Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld
 02719/2362

Prüfung geschafft ?
Die Redaktion freut sich
immer wieder, über be-
sondere Leistungen zu
berichten. Ob Auszeich-
nungen bei der Matura,
ein abgeschlossenes
Studium, eine bestan-
dene Meisterprüfung,
usw.. Diese Dinge wollen
wir im Treffpunkt Len-
genfeld veröffentlichen.
Scheuen Sie sich nicht,
uns ihre „außerordentli-
chen Leistungen“ mitzu-
teilen. Ein Anruf oder
Besuch in der Gemeinde
genügt. Die Redaktion
freut sich über Ihre Mel-
dung!

Nachfolge von Hansi Ebner ist geregelt
Im Rahmen der  Bezirks-

stellenversammlung  wurde
Martin Mauß (25) zum
Nachfolger des langjähri-
gen Leiters der RK-Bezirks-
stelle Langenlois, Hans
Ebner,  gewählt. Ebner, der
nicht mehr kandidierte:
„Wir wollen jungen Men-
schen die Chance geben,
sich im Roten Kreuz zu en-
gagieren, sich einzubrin-
gen, zu entfalten und mit

den Aufgaben zu wachsen“.
Der scheidendende Chef

bedankte sich nicht nur bei
seinem Team der Bezirks-
stelle für den großen Ein-
satz, sondern auch beim
Land NÖ, bei den Gemein-
den, SpenderInnen, Unter-
nehmen und Organisa-
tionen, beim Landesver-
band und natürlich bei sei-
ner Familie für die Hilfe und
die gute Zusammenarbeit. 
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FF-Kommandantenwahl. Stefan Penz (links) und Markus Hoffmann (Zweiter von links)
wurden in ihrer Funktion bestätigt. Wahlleiter Bürgermeister Christian  Kopetzky und FF-Verwalter
Günter Gruber (ganz rechts) gratulierten.       Foto: FF Lengenfeld

Bei der Wahl des Feuer-
wehrkommandanten und
seines Stellvertreters wur-
den Markus Hoffmann und
Stefan Penz in ihrer Funk-
tion bestätigt. 

Mit 61 Stimmen von 61
abgegebenen Stimmen
wurde Markus Hoffmann

für weitere fünf Jahre zum
Kommandanten der FF
Lengenfeld gewählt. 

Auf Stefan Penz entfielen
sechzig gültige Stimmen.
Somit wurde auch er er-
neut in seiner Funktion  als
1. Feuerwehrkommandan-
tenstellvertreter bestätigt.

Markus Hoffmann und Ste-
fan Penz nahmen die Wahl
an.

Wahlleiter Bürgermeister
Christian Kopetzky gratu-
lierte dem neu gewählten
Führungsteam und freut
sich auf eine gute Zusam-
menarbeit.

Duo Hoffmann/Penz wurde bestätigt

Mario Anderl ist
Brandschutzwart 

Mario An-
derl absol-
vierte im
FF-Sicher-
heitszen-
trum in
Tulln die
A u s b i l -
dung zum Brandschutzwart
und Brandschutzbeauftrag-
ten. Nun ist der Schulwart
im Besitz eines österrei-
chischen Brandschutzpas-
ses. 
Die genaue Definition sei-
nes Aufgabengebietes: Der
Brandschutzwart ist ein von
der Leitung eines Unter-
nehmens, welches zum
Brandschutz des Betriebes
bzw. einzelner Betriebsteile
eine Feuerlöschanlage ein-
setzt, verantwortlich und
für diese Aufgabe ein  spe-
ziell qualifizierter Betriebs-
angehöriger. 
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Winter ade. Im Vergleich zu den letzten Jahren zeigte sich
der Winter mit größeren Schneemengen auch in unserer Ge-
meinde. Diese drei Schneemänner in der Blauensteinerstraße
sind nach einem starken Schneefall entstanden. Der Frühling
hielt Einzug und sie mussten letztendlich doch weichen!

Im Bezirk Krems gehört Lengenfeld neben Stratzing zu
jenen Gemeinden, die von 2019 auf 2020 den stärksten
Zuwachs an Hauptwohnsitzen verbuchen konnte. Auch
die Anmeldungen von Nebenwohnsitzen stieg im Corona
Jahr 2020.  Bürgermeister Christian Kopetzky freut sich
über diesen Anstieg, der vor allem auf die neu errichteten
Wohnungen und Reihenhäuser der GEDESAG im Ortszen-
trum zurückzuführen ist. Aber auch private Einfamilien-
häuser in der Weidengasse und im Riedenweg wurden
bezogen. Die Lengenfelder Gemeinschaft wuchs von 2019
auf 2020 um 77 Personen, also um 5,7 Prozent.

Sträucher und Hecken, die üppig über die Gartenzäune
auf öffentliches Gut ragen und eine Beeinträchtigung der
Verkehrssicherheit darstellen, gehören zurückgeschnitten,
denn sie sind für Autos, Fahrräder, Mopeds und Fußgän-
ger eine Gefahr. In solchen Fällen bitten wir die Grundei-
gentümer, die Sträucher zu stutzen. Wenn diesem
Ersuchen nicht Folge geleistet wird, sind wir verpflichtet,
die Maßnahmen in Hinblick auf die Sicherheit durchzu-
führen. Die Kosten dafür hat laut Gesetz § 91 Bäume und
Einfriedungen neben der Straße der Grundeigentümer
zu tragen. Wir ersuchen um Verständnis für diese Vor-
gangsweise.

Sträucher entfernen auch auf Güterwegen: Grundeigen-
tümer von landwirtschaftlichen Flächen im Grünland sind
verpflichtet, auch entlang ihres Grundstückes Sträucher
und Gestrüpp, das in die Wege hineinragt, zu entfernen!

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

Hochbau • Tiefbau • Industriebau • Straßenbau • Brückenbau • Golfplatzbau

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg - Tel.: 050 828-3100 - herzogenburg@pittel.at

Bevölkerungsentwicklung:
Lengenfeld wächst weiter

Rückschnitt von Sträuchern

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

2019 2020
Hauptwohnsitzer 1347 1424
Nebenwohnsitzer 178 215

Sterbefälle 22 16
Geburten 5 15

Foto: Dorotha Anderl
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Lengenfeld zeichnet sich
mit seinen Wäldern, Wein-
kulturen und Bachläufen
durch eine landschaftliche
Vielfalt aus, die attraktive
Lebensräume für eine
Reihe von Tier- und Pflan-
zenarten bietet. Vor allem
die Bachläufe im Norden
und Westen des Gemein-
degebiets bieten ein reich-
haltiges Mosaik an Bio-
topen, von denen beson-
ders die Vogelwelt profi-
tiert. Aufgrund dieser
besonderen Naturraum-
ausstattung ist das Ge-
meindegebiet in das Vo-
gelschutzgebiet „Kamp-
und Kremstal“ eingeglie-
dert.

Dieses Europaschutzge-
biet ist geprägt von den tief
eingeschnittenen Flusstä-
lern des Kamps und der

Krems mit seinem Mosaik
aus Schlucht- und Hang-
mischwäldern an den Tal-
hängen. An den Talkuppen
befinden sich oftmals Tro-
ckenlebensräume und
Weinbaukulturen. 
Ein Paradies für die
heimische Vogelwelt
Gemeinsam mit flussbe-

gleitenden Auen und ex-
tensiv bewirtschafteten
Feuchtwiesen im Talbereich
ergibt sich ein vielgestalti-
ges Gebiet, welches ein
breites Spektrum an Tieren
und Pflanzen beherbergt.
Zu den großen vogelkund-
lichen Besonderheiten zäh-
len der Schwarzstorch, der
Weißrückenspecht oder
der Eisvogel. 

Das Land NÖ hat nun die
Energie- und Umweltagen-
tur des Landes NÖ (eNu)

beauftragt, sich mit der
Vielfalt an Lebensräumen
und seinen tierischen und
pflanzlichen Bewohnern
auseinanderzusetzen. 

Dass dies nicht vom
Schreibtisch aus möglich
ist, liegt in der Natur der
Sache. 
Enge Kooperation mit
den Regionen geplant
So werden im Zeitraum

zwischen Dezember 2021
und Mai 2022 „Vor-Ort-Be-
sichtigungen“ im Europa-
schutzgebiet Kamp- und
Kremstal durch Mitarbeiter
der eNu stattfinden. Die
Begehungen dienen dazu,
die Naturräume in ihrer
Vielgestaltigkeit kennenzu-
lernen, ohne dass dabei
zoologisch-botanische Er-
hebungen durchgeführt
werden. Mit den Erkennt-

nissen daraus kann der
fachliche Rahmen für Na-
turschutzaktivitäten abge-
steckt werden, welche dann
auf freiwilliger Basis und in
Kooperation mit den Re-
gionen entwickelt und um-
gesetzt werden sollten.

Dieses Projekt zur Schutz-
gebietsbetreuung wird mit
Unterstützung des Landes
Niederösterreich und der
Europäischen Union durch-
geführt und leistet einen
Beitrag zum europaweiten
Schutzgebietsnetzwerk ge-
mäß der Fauna-Flora-Habi-
tat Richtlinie und der Vo-
gelschutzrichtlinie.

Weitere Infos finden Sie
auf der Website von Natur-
land NÖ: https://www.na-
turland-noe.at/europaschu
tzgebiet-kamp-und-krems-
tal.

Naturschätze - kennen, schätzen, betreuen
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Lengenfeld zeichnet sich
mit seinen Wäldern, Wein-
kulturen und Bachläufen
durch eine landschaftliche
Vielfalt aus, die attraktive
Lebensräume für eine
Reihe von Tier- und Pflan-
zenarten bietet. Vor allem
die Bachläufe im Norden
und Westen des Gemein-
degebiets bieten ein reich-
haltiges Mosaik an Bio-
topen, von denen beson-
ders die Vogelwelt profi-
tiert. Aufgrund dieser
besonderen Naturraum-
ausstattung ist das Ge-
meindegebiet in das Vo-
gelschutzgebiet „Kamp-
und Kremstal“ eingeglie-
dert.

Dieses Europaschutzge-
biet ist geprägt von den tief
eingeschnittenen Flusstä-
lern des Kamps und der

Krems mit seinem Mosaik
aus Schlucht- und Hang-
mischwäldern an den Tal-
hängen. An den Talkuppen
befinden sich oftmals Tro-
ckenlebensräume und
Weinbaukulturen. 
Ein Paradies für die
heimische Vogelwelt
Gemeinsam mit flussbe-

gleitenden Auen und ex-
tensiv bewirtschafteten
Feuchtwiesen im Talbereich
ergibt sich ein vielgestalti-
ges Gebiet, welches ein
breites Spektrum an Tieren
und Pflanzen beherbergt.
Zu den großen vogelkund-
lichen Besonderheiten zäh-
len der Schwarzstorch, der
Weißrückenspecht oder
der Eisvogel. 

Das Land NÖ hat nun die
Energie- und Umweltagen-
tur des Landes NÖ (eNu)

beauftragt, sich mit der
Vielfalt an Lebensräumen
und seinen tierischen und
pflanzlichen Bewohnern
auseinanderzusetzen. 

Dass dies nicht vom
Schreibtisch aus möglich
ist, liegt in der Natur der
Sache. 
Enge Kooperation mit
den Regionen geplant
So werden im Zeitraum

zwischen Dezember 2021
und Mai 2022 „Vor-Ort-Be-
sichtigungen“ im Europa-
schutzgebiet Kamp- und
Kremstal durch Mitarbeiter
der eNu stattfinden. Die
Begehungen dienen dazu,
die Naturräume in ihrer
Vielgestaltigkeit kennenzu-
lernen, ohne dass dabei
zoologisch-botanische Er-
hebungen durchgeführt
werden. Mit den Erkennt-

nissen daraus kann der
fachliche Rahmen für Na-
turschutzaktivitäten abge-
steckt werden, welche dann
auf freiwilliger Basis und in
Kooperation mit den Re-
gionen entwickelt und um-
gesetzt werden sollten.

Dieses Projekt zur Schutz-
gebietsbetreuung wird mit
Unterstützung des Landes
Niederösterreich und der
Europäischen Union durch-
geführt und leistet einen
Beitrag zum europaweiten
Schutzgebietsnetzwerk ge-
mäß der Fauna-Flora-Habi-
tat Richtlinie und der Vo-
gelschutzrichtlinie.

Weitere Infos finden Sie
auf der Website von Natur-
land NÖ: https://www.na-
turland-noe.at/europaschu
tzgebiet-kamp-und-krems-
tal.

Naturschätze - kennen, schätzen, betreuen
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Wir sind eine „Natur im Garten“ Gemeinde und pflegen 
die gemeindeeigenen Spielplätze, Parks, Kreisverkehre 
und das Straßenbegleitgrün ohne chemisch-synthetische 
Düngemittel und Pestizide sowie ohne Torf. Wir zeigen, wie sich 
ansprechende Grünraumgestaltung und Ökologie hervorragend 
miteinander verbinden lassen.

Durch die ökologische Pflege unserer Grünflächen wollen wir 
die Lebensqualität für unsere Bürgerinnen und Bürger erhöhen 
und leisten zudem einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Artenvielfalt.

Grüner Daumen dank „Natur im Garten“ 

Wenn auch Sie Ihren Garten, Ihre Terrasse oder Ihren Balkon 
ökologisch pflegen wollen, haben die Expertinnen und Experten 
von „Natur im Garten“ die richtigen Tipps und Tricks parat.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon  
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at

WIR SIND 
„NATUR IM GARTEN“ 

GEMEINDE



Essen-To-Go. Lengenfelds Wirt Hartmann Anderl freut sich
über den regen Zuspruch des Abholservices für Speisen in sei-
nem Gasthaus. Gerhard Straub nutzt dieses Angebot fast jeden
Sonntag seit Beginn der Aktion.     Foto: Dorothea Anderl

Zum Genießen daheim. Die Heurigenjause zum Abho-
len war auch zu den Osterfeiertagen sehr beliebt. Heurigenwirtin
Marion Völkl freut sich über Gäste, denen sie die „Jause“ einpa-
cken darf.            Foto: zVG

Seit November 2020 ist
die Gastronomie in allen
Bereichen geschlossen. Nur
eine Abholung von Speisen
ist laut Verordnung der
Bundesregierung unter
strengen Hygienevorschrif-
ten gestattet. 

Das Gasthaus Anderl, die
Heurigenlokale Völkl und
Schuster bieten einen Hol-
Service für Speisen an.
„Essen to go“ hat sich bei
beiden Betrieben gut ein-
gespielt. „Die Stammgäste
freuen sich über dieses Ser-
vice, denn sie müssen
sonntags nicht auf ihren
Schweinsbraten, die Back-
henderl & Co verzichten“,

so der Gastwirt Hartmann
Anderl, der mit diesem Ser-
vice zumindest einige Ein-
nahmen verbuchen kann. 

Auch bei den Heurigen
bleiben die Eingangstüren
bis auf Weiteres geschlos-
sen. Marion und Oliver
Völkl sowie das Weingut
Schuster bieten an be-
stimmten Tagen ihre Heu-
rigenspezialitäten zum Ab-
holen an. Das lieben die
Gäste und nehmen diese
Angebote gerne an. Wie es
weitergeht und wie lange
diese Durststrecke für die
Gastronomie und Hotelle-
rie noch dauert, ist leider
ungewiss. 

14  CORONA-PANDEMIE - WERBUNG 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Wie wirtschaftlich durch
diese Krise kommen?

Gasthaus Hartmann Anderl
Jubiläumsfeiern, Betriebsfeiern mit individueller

Speisenzusammenstellung,  Mittagstisch für
Gruppen auch unter der Woche,  Familienfeiern

jeder Art,   Catering (gegen Voranmeldung)
Öffungszeiten

Mittwoch bis Samstag 17 bis 24 Uhr
Sonntag & Feiertag 9 bis 14 Uhr
(Frühschoppen mit Mittagstisch)
Montag/Dienstag Ruhetag

Hartmann Anderl 
und sein Team

freuen sich auf Ihren Besuch!
Langenloiser Straße 15 -

 0676/5065571

Bereitstellungsbetrag
pro Wohneinheit 80,41
Euro, Restmülltonne:
jährliche Kosten für 13
Entleerungen: 120 Liter
€ 71,50, 240 Liter
135,85 € sowie 360 Liter
€ 203,78;
Biotonne mit  41 Abho-
lungen/Jahr: 120l   56,38

Euro; Altpapiertonne
und Altpapiersack sind
kostenlos; Kosten für
einen Restmüll-Zusatz-
sack: € 6,49, Grün-
schnittsack: € 1,20 pro
Sack nur für Biotonnen-
besitzer; Gelber Sack:
kostenlos; Altkleider
Sack: kostenlos

Tarife 2021 des Gemeindeverbandes
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Statistik Austria erstellt
im öffentlichen Auftrag
hochwertige Statistiken
und Analysen, die ein um-
fassendes, objektives Bild
der österreichischen Wirt-
schaft und Gesellschaft
zeichnen. 
Wie verändern sich die
Lebensbedingungen?
Die Ergebnisse von SILC

liefern für Politik, Wissen-
schaft und Öffentlichkeit
grundlegende Informatio-
nen zu den Lebensbedin-
gungen und Einkommen
von Haushalten in Öster-
reich. Es ist dabei wichtig,
dass verlässliche und aktu-
elle Informationen über die
Lebensbedingungen der
Menschen in Österreich zur
Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statis-
tics on Income and Living
Conditions/Statistiken zu

Einkommen und Lebensbe-
dingungen) wird jährlich
durchgeführt. Rechts-
grundlage der Erhebung ist
die nationale Einkommens-
und Lebensbedingungen-
Statistikverordnung des
Bundesministeriums für
Soziales, Gesundheit, Pfle-
ge und Konsumenten-
schutz eine EU-Verord-
nung.
Auswahl der Haushalte
nach Zufallsprinzip

Nach einem reinen Zu-
fallsprinzip werden aus
dem Zentralen Melderegis-
ter jedes Jahr Haushalte in
ganz Österreich für die Be-
fragung ausgewählt. Auch
Haushalte in unserer Ge-
meinde könnten dabei
sein! Diese werden durch
einen Ankündigungsbrief
informiert und eine von
„Statistik Austria“ beauf-

tragte Erhebungsperson
wird bis Juli 2021 mit den
Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin
für die Befragung zu ver-
einbaren.

Jeder ausgewählte Haus-
halt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren be-
fragt, um auch Verände-
rungen in den Lebensbe-
dingungen zu erfassen.
Inhalte der Befragung sind
unter anderem die Wohnsi-
tuation, die Teilnahme am
Erwerbsleben, Einkommen
sowie Gesundheit und Zu-
friedenheit mit bestimmten
Lebensbereichen. 
Absoluter Datenschutz
für befragte Haushalte
Für die Aussagekraft, der

mit großem Aufwand erho-
benen Daten, ist es von
enormer Bedeutung, dass
sich alle Personen eines

Haushalts ab 16 Jahren an
der Erhebung beteiligen.
Als Dankeschön erhalten
die Haushalte einen 15
Euro-Einkaufsgutschein. 

Die Statistik, die aus den
in der Befragung gewonne-
nen Daten erstellt wird, ist
ein repräsentatives Abbild
der Bevölkerung. Die per-
sönlichen Angaben unter-
liegen der absoluten
statistischen Geheimhal-
tung und dem Daten-
schutz. Statistik Austria
garantiert, dass die erhobe-
nen Daten nur für statisti-
sche Zwecke verwendet
und persönliche Daten an
keine andere Stelle weiter-
gegeben werden. 
Weitere Informationen

zu diesem Thema erhal-
ten Sie im Internet:
Statistik Austria unter 
www.statistik.at/silcinfo. 

Statistik Austria: Wie entwickelt sich unser Lebensstandard?
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16 AUS DER GEMEINDE

Mit dem „Mobilen Auf-
tragsteam“ ist die Caritas
Gföhl bereits seit 2006 ein
Kooperationspartner der
MG Lengenfeld. 

Das Team pflegt einen
Teil der gemeindeeigenen
Grünflächen im Ort. Zuletzt
stellte sich die neue Leitung
im Gemeindeamt vor. 

Bürgermeister Ing. Chris-
tian Kopetzky begrüßte Lei-
terin Katrin Leutl und ihre
Stellvertreterin Kristina
Braun. Die Mannschaft wird
ab 2021 vorwiegend am
Spielplatz in der Annagasse
am Erlebnisspielplatz

neben dem Feuerwehr-
haus, im Kellerbereich der

Annagasse, am Pranger-
platz und in der Umgebung

der Veranstaltungshalle
tätig sein. 

Neue Leitung der Caritas Werkstatt Gföhl 

Auf Stippvisite. Bürgermeister Christian Kopetzky und GGR Wolfgang Ettenauer (r.), der
Vorsitzende des Landwirtschaftsausschusses, freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit mit der
Leiterin Katrin Leutl (Zweite v. l.) und ihrer Stellvertreterin Kristina Braun. Foto:   Dorothea Anderl

Taxi-Gutscheine für Jugendliche & Senioren
„Jugendliche von 16 bis 25 Jahren, sowie Senioren ab 65, werden weiterhin von der
Gemeinde Lengenfeld mit einem Taxigutschein im Wert von 40 Euro unterstützt.
Und so funktioniert es: Bei der Abholung ist für den Gutschein ein Betrag von 18
Euro im Gemeindeamt zu zahlen. Einstiegs- und Ausstiegsstelle ist Lengenfeld. Holen
Sie sich einen Gutschein im Wert von 40 Euro während der Gemeindeamtsstunden
ab!

Pfarre Lengenfeld
Kanzleistunden

Dienstags  - ungerade
Kalenderwoche 11-13
Uhr; gerade Kalender-
woche von 16.30 bis
19.30 Uhr. 
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AUS DER GEMEINDE  17

LENGENFELDER JUBILARE

VOR DEN VORHANG

Elfriede Teichtmeister 95. Mit
ihren 95 Lenzen ist Elfriede Teicht-
meister aus der Blauensteinerstraße
die zweitälteste Lengenfelderin.
Überschattet wurden die Geburtstags-
freuden vom plötzlichen Tod ihres
Sohnes. Die Jubilarin blickt auf ein
nicht immer einfaches Leben zurück,
musste sie doch mehrere Schicksals-
schläge meistern. Und doch findet sie
beim Besuch des Bürgermeisters freu-
dige Worte. Christian Kopetzky gratu-
lierte der Jubilarin zu ihrem Ehrentag
und stellte sich mit einem Geschenk-
korb ein. Nicoleta Cirpian ist für El-
friede Teichtmeister eine pflegende
Unterstützung. Die Redaktion
wünscht der Jubilarin alles Gute! 

Goldene Hochzeit. 50 Jahre verheiratet sind Franz und
Maria Schieder aus der Schickenberggasse. Gefeiert wurde nur
im engsten Familienkreis. Bgm. Kopetzky überbrachte dem „Gol-
denen Paar“ einen Geschenkkorb und einen Wert-Gutschein für
ortsansässige Betriebe. Wir gratulieren herzlich und wünschen
alles Gute auf dem Weg zur „Diamantenen“.    Foto: Dorothea Anderl

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

Spende für den Sozialfond. Der geschäftsführende
Gemeinderat Klaus Zierlinger war zweimal als Corona-Tester im
Einsatz. Den erhaltenen Kostenersatz spendete er dem Sozial-
topf für Härtefälle. Barbara Hauswirth, die Verantwortliche im
Gemeinderat für Soziales, nahm die 120 Euro dankbar entgegen.
Ein herzliches Dankeschön an Klaus Zierlinger! Foto: C.  Leneis/NÖN
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18  NEUERÖFFNUNG ARZTPRAXIS - WERBUNG

Ende März fand die offi-
zielle Übergabe des Schlüs-
sels der Ordination von Dr.
Ludhammer an die Vertreter
der Feuerwehr statt. 

Die heimischen Florianijün-
ger werden in den nächsten
Monaten die Räumlichkeiten
wieder für den eigenen Be-
darf adaptieren.  

Schlüsselübergabe im FF-Haus

Medikamente vor Ort. Dr. Rainer Ludhammer bietet
seinen Patientinnen auch eine Hausapotheke, die am neuen
Standort geräumigen Platz bietet.  Foto: Dorothea Anderl

Ordinationszeiten
Dr. Rainer Ludhammer

Montag: 9 bis 13 Uhr
Dienstag: ordinationsfrei
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr
Donnerstag: 9 bis 13 Uhr 

und 16 bis 19 Uhr
Freitag:   8 bis 12 Uhr
Achtung: Eine telefonische Terminvereinbarung 
unter  02719/78587 ist unbedingt erforderlich!

Mund- &
Nasenschutz
nicht 
vergessen!

Direkt im neuen Ortszen-
trum, neben dem Gemein-
deamt, gegenüber der
Raika-Bankfiliale und in un-
mittelbarer Nähe des Gast-
hauses, finden PatientInnen
nun den praktischen Arzt
Dr. med. univ. Rainer Lud-
hammer. 

Die Räumlichkeiten zei-
gen sich sehr freundlich,
hell und geschmackvoll
eingerichtet und dekoriert.
Nach der Ordinationseröff-
nung am 18. Jänner 2021
läuft der Betrieb in der Or-
dination zur Zufriedenheit

des Ärzte-Teams und der
PatientInnen.   „Alles hat
sich gut eingespielt, wir
fühlen uns in den neuen
Räumlichkeiten sehr wohl",
so Dr. Ludhammer nach
dem Umzug vom Feuer-
wehrhaus in die Langenloi-
serstraße 17a. 

Bürgermeister Christian
Kopetzky stieß mit dem
Ehepaar Dr. Rainer Lud-
hammer und Mag. Claudia
Ludhammer-Mattersdorfer
auf den gelungenen
Umzug und auf eine gute
Nachbarschaft an. 

Neue Ordination - 
ein Schmuckstück!

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Die Teamstützen. Judith Walzer (links) und Claudia
Hörndl sind die  beiden Damen im Frontoffice der Ordination
von Dr. Rainer Ludhammer. Beide kümmern sich  um einen rei-
bungslosen Ablauf eines „Arzttages".             Foto: Dorothea Anderl

Übersiedlung vollzogen. Lengenfelds FF-Komman-
dant-Stellvertreter Robert Pölz,  Bürgermeister und Hausherr
Christian Kopetzky, Dr. Rainer Ludhammer, der Leiter des Ver-
waltungsdienstes Günther Gruber und Ehrenverwalter Ernst
Anissin (v. l.) trafen sich im FF-Haus, um eine ordnungsgemäße
Übergabe der Räumlichkeiten  durchzuführen.       Foto: D. Anderl
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Einladung zur
Mutterberatung 
Dr. Rainer Ludhammer
wird in seiner neuen Ordi-
nation, gemeinsam mit
Bettina Fugger von der
Abteilung Gesundheits-
wesen/NÖ Sanitätsdirek-
tion die Mutterbe-
ratungsstunde durchfüh-
ren.  Kinder bis zum voll-
endeten 6. Lebensjahr
können dieses Service
kostenlos in Anspruch
nehmen. 

Vorläufige Termine in
der Ordination 
Dr. Ludhammer: 5 Mai,
2. Juni, und 7. Juli 2021,
13.30 Uhr bis 14.30 Uhr.
Im August ist Sommer-
pause. Nutzen Sie dieses
Service der Marktge-
meinde! Eine Anmel-
dung ist nicht erfor-
derlich. Beachten Sie die
Hygienemaßnahmen
der Bundesregierung!

Baby Heinzl. Nikole Millautz und Lukas Heinzl aus der Schi-
ckenberggasse freuen sich über ihr erstes Kind Marie, das im
November 2020 geboren wurde. Nun wurde die Geschenküber-
gabe, die bedingt durch den Lockdown nicht stattfinden konnte,
durch den Bürgermeister im Eingangsbereich der Gemeinde mit
Abstand nachgeholt. Herzlichen Glückwunsch!

Baby Sandler. Nina wurde im November 2020 geboren
und wohnt mit ihren Eltern Gerhard und Sabrina Sandler im Rie-
denweg. Bürgermeister Kopetzky überreichte der jungen Familie
die voll bepackte Wickeltasche und die Dokumentenmappe des
Landes NÖ im Eingangsbereich des Gemeindeamtes. Alles Gute
zum Familienglück. Fotos: Dorothea Anderl

Baby Rotter. Anne, die im Jänner 2021 geboren wurde, ist
die zweite Tochter von Janine Rotter und Philipp Hagen. Die Fa-
milie erwarb ein Haus in der Gföhlerstraße, baute es um und
wurde nun in unserer Gemeinde sesshaft. Die Geschenke an die
Familie wurden vom Bürgermeister persönlich übergeben. 

Baby Neunteufel. Als zweites Kind erblickte Paul Neun-
teufel im März 2021 das Licht der Welt. Bruder Leonhard und
die Eltern Barbara und Harald Neunteufel freuen sich über den
Familienzuwachs in der Blauensteinerstraße. Von Seiten der Ge-
meinde erhielt die Familie eine Wickeltasche und eine Doku-
mentenmappe mit wichtigen Hinweisen. 

Baby Teichtmeister. .David und Daniela Teichtmeister
freuen sich über ihr zweites Kind Jakob, der im Jänner 2021 das
Licht der Welt erblickte. Die Familie bewohnt ein Einfamilienhaus
in der Weidengasse. Bürgermeister Christian Kopetzky besuchte
die Familie und überbrachte die Geschenke. 

Willkommen in Lengenfeld!
Wir begrüßen unsere jüngsten Mitbürger

JUNGES LENGENFELD - WERBUNG  19
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Die Marktgemeinde Lengenfeld darf sich über eine groß-
zügige Spende der Firma Gnant freuen. Bernhard Fidi, As-
sistenz der Geschäftsführung, zeigte sich sehr stolz über
das soziale Engagement seiner Firma, die sich spontan
dafür entschied, im Vorjahr zu Weihnachten Familien in
der Region zu unterstützen, denen es nicht so gut geht.

Die geschäftsführende Gemeinderätin Barbara Haus-
wirth nahm als Vorsitzende des Ausschusses für Genera-
tionen & Soziales die Spende für den „Sozialtopf für
Härtefälle“ entgegen. Mit diesem Topf soll eine unbüro-
kratische und vor allem rasche Hilfe für jene in Lengenfeld
möglich sein, die durch einen Schicksalsschlag Unterstüt-
zung brauchen. Bürgermeister Christian Kopetzky und
Amtsleiterin Anita Loimayer bedankten sich herzlich und
versicherten, diesen Betrag im Sinne der Geschäftsleitung
der Firma Gnant zu verwenden.

Gerade jetzt sind die Zei-
ten für uns alle sehr heraus-
fordernd, besonders für
werdende Eltern und Fami-
lien. Die Familienbegleite-
rinnen von »Netzwerk

Familie« begleiten und unterstützen in Krems-Stadt und
Krems-Land Familien mit kleinen Kindern (0 bis 3 Jahre)
in belasteten Lebensumständen. Wir vernetzen mit ande-
ren Angeboten, zeigen neue Wege auf, vermitteln Per-
spektiven und möchten das Aufwachsen der Kinder
nachhaltig positiv beeinflussen.

Unser Angebot ist KOSTENFREI, FREIWILLIG und VER-
TRAULICH. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer
676/858 723 4522. Nähere Informationen finden Sie unter
https://www.noetutgut.at/vorsorge/netzwerk-familie.

»Netzwerk Familie« ist eine Maßnahme im Rahmen der
österreichweiten Vorsorgestrategie und wird aus Mitteln
der Bundesgesundheitsagentur finanziert.

Spendenübergabe. Bürgermeister Christian Kopetzky,
GGR Barbara Hauswirth, Bernhard Fidi von der Firma GNANT
und Amtsleiterin Anita Loimayer freuen sich über die Unterstüt-
zung für Menschen in Not in Lengenfeld.       Foto: Dorothea Anderl

Unterstützung für Menschen in Not

20  SOZIALES LENGENFELD 

Ein Sozialmarkt der Caritas
somaGföhl
Günstig 
einkaufen 
in Gföhl
Di und Do von 10:00 bis 14:00 Uhr
Kremserstraße 27, 3542 Gföhl 

soma Gföhl
M 0676 83 844 438
wst.gfoehl@caritas-stpoelten.at

soma unterstützt Menschen mit geringem Einkommen, 
ihren täglichen Lebensmittelbedarf zu decken. 

Wer darf einkaufen?
Einkaufen können alle Menschen mit einer gültigen Einkaufsberechtigung 
(Einkaufspass). Um diese zu erhalten, dürfen monatlichen 
Netto-Einkommensgrenzen nicht überschritten werden.

gut! 
günstig! 

nachhaltig! 

www.caritas-soma.at

Haushalt mit einer Person € 1.240
Haushalt mit zwei Personen € 1.630
für jede weitere Person + € 195,-
für jedes Kind im Haushalt: + € 300,- (Bezug von Familienbeihilfe)

Aon Austria

Büro Amstetten

3300 Amstetten, Kaspar-Brunner-Str. 4

t +43 5 7800 - 500

f +43 5 7800 – 5050

office.noe@aon-austria.at

aon-austria.at 
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Die Giraffe ist das Landtier
mit dem größten Herzen,
darum wählte der Psycho-
loge Marshall Rosenberg
sie als Symbolfigur für die
„Sprache des Herzens“ in
seinem Konzept der ge-
waltfreien Kommunikation:
„Wenn wir bewusst zuhö-
ren und versuchen, uns in
den anderen hineinzuver-
setzen, können wir einen
Weg finden, zu sagen was

uns stört, ohne dabei je-
manden zu beleidigen.“

Die Kinder erprobten mit-
hilfe einer Friedenstreppe
vier Schritte zur Konfliktlö-
sung. Es konnten Situatio-
nen sachlich geschildert,
Gefühle geäußert und Bit-
ten formuliert werden. 

So gelang es letztendlich,
sich zu versöhnen und die
Bedürfnisse anderer besser
wahrzunehmen.

Laufstationen zum 
Thema „Längen“

Die Kinder der 2. und 3. Schulstufe
bearbeiteten im Turnsaal Laufsta-
tionen zum Thema „Längen“. Dabei
lernten sie sowohl die Möglichkei-
ten kennen mit Körpermaßen als
auch mit unterschiedlichen Werk-
zeugen zu messen. Bei Schönwetter
wird auch draußen gemessen, wie
weit jedes Kind werfen und sprin-
gen kann. Somit bekommen die
Kinder ein gutes Gespür für Maße. 

Faschingstanz
In den Turnstunden trainierten die

Kinder der zweiten und dritten
Schulstufe anhand des online-Mit-
machkurses den „Summer Dance“,
der am Faschingsdienstag als High-
light von allen zusammen in ver-
rückten Kostümen im Turnsaal ge-
tanzt wurde.

Konflikte lösen. Toni, die Zwillinge Florian und Ferdi-
nand mit Kacper (von links) bei der „Friedenstreppe zur ge-
waltfreien Kommunikation“                        Foto: VS Lengenfeld

Gewaltfreies Kommunizieren
mit der „Giraffensprache“

Lebensnahes und kreatives Lernen im Fokus

Spaß im Schnee. Da der Unterricht heuer oft im
Freien stattfindet, waren die Kinder der 1. Klasse im Win-
ter sehr kreativ. Anja und Andreas freuen sich über ihr
Kunstwerk, einen feschen Schneemann.

Foto: VS Lengenfeld

Corona & Familien:
Finanzieller Beitrag

für die Eltern   
Besonders hart treffen
die langanhaltenden
schulischen Maßnah-
men – Lockdown hin
und her und Distance
Learning – besonders El-
tern und Kinder. Die Ge-
meindevertretung hat
sich als kleine Unterstüt-
zung dazu entschlossen,
die Kosten für die Nach-
mittagsbetreuung im
Kindergarten und der
Volksschule in den Mo-
naten mit verordnetem
Lockdown nicht in Rech-
nung zu stellen.
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Krapfen für die Kleinen im Kindergarten.
Christian Fischer und Harald Gwiss, beide bei namhaften Banken
beschäftigt, zeigten sich am Faschingsdienstag sehr spenden-
freudig. Für das Faschingsfest organisierten sie für alle Kinder
die leckeren Faschingskrapfen, sehr zur Freude der Kids. Ein
herzliches Dankeschön an die beiden Herren, die den Faschings-
dienstag somit versüßten. Foto: Kindergarten Lengenfeld

Faschingsabschied im kleinen Rahmen. 
Faschingsdienstag ist traditionell der letzte Tag vor der Fasten-
zeit und Zeit zum Feiern für alle.  Coronabedingt fand diese Tra-
dition im Gemeindeamt jedoch nur im kleinen Rahmen statt.
Besucher des Gemeindeamtes fanden am Faschingsdienstag
eine „Ortschefin“ im Amt vor. Bürgermeister Kopetzky (Zweiter
v. links) als „Frau Bürgermeister“! Foto: Gemeinde Lengenfeld

Stromverbrauch (kombiniert): 17,2 – 18,5 kWh/100 km. 
CO2-Emission: 0 g/km. Symbolfoto. Stand 02/2021.

Jetzt Probe fahren

Bis zu 522 km Reichweite
Bis zu 125 kW Ladeleistung DC

  Mit einer Beschleunigung von
0 auf 100 km/h in 8,5 Sekunden

ID.4 Pro Performance 150 kW

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26, Telefon +43 2732 891
3550 Langenlois, Wiener Strasse 50, Telefon +43 2734 2414
www.birngruber.at

100 % SUV 100 % elektrisch

Corona konnte die gute Laune im Fasching nicht verhindern  
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JETZT ONLINE TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 

und jetzt sogar mit Gratis Baggerarbeiten.
Beim Kauf eines Konzept Hauses (Erdarbeiten für Bodenplatte oder Keller inkl. Rollschotter)

G R AT I S B A G G E R A R B E I T E N
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Die heimische Weinwirt-
schaft wurde ebenfalls von
der Corona-Pandemie stark
in Mitleidenschaft gezogen.
„Treffpunkt Lengenfeld“ in-
formierte sich beim Len-
genfelder Paradewinzer
Wolfgang Ettenauer über
die aktuelle Lage der Wein-
bauern.

TPL: Der Weinfrühling
wurde kurzfristig abge-
sagt. Was bedeutet das
für unsere Winzer?

Wolfgang Ettenauer: Das
war natürlich ein herber
Schlag. Vorerst ist der 12.
und 13. Juni als Ersatzter-
min vorgesehen, aber auch
der Termin wackelt. Wenn

alle Stricke reißen, hoffen
wir heuer im Rahmen des
Weinherbstes diese Veran-
staltung nachholen zu kön-
nen.

Die Vorgaben seitens
der Regierung wären
augenblicklich auch zu
herausfordernd.

Ettenauer: Das ist richtig
und würde schon bei der
Bereitstellung kleiner Spei-
sehappen beginnen. Zu-
dem ändern sich die Vor-
schriften fast wöchentlich.

Trifft die Krise alle Win-
zer gleich stark oder
gibt es da Unterschiede?

Ettenauer: Man könnte

den Betroffenheitsgrad
grob  nach der Vertriebsart
in drei Sparten differenzie-
ren. Die erste Gruppe sind
jene Weinbauern, die ihre
Produkte hauptsächlich
über Privatkunden vertrei-
ben. Sie sollten sprichwört-
lich mit einem blauen Auge
davonkommen. Die zweite
Gruppe, die generell die
großen Supermarktketten
versorgt, scheint von der
Covid-Krise ebenfalls weni-
ger betroffen. Besonders
schwer trifft es aber jene,
die vorwiegend von Liefe-
rungen in Hotels und die
Gastronomie abhängig
sind. Da wäre eine baldige
Öffnung für diese Gruppe
enorm wichtig.

Ist demzufolge nicht ein
großer Überschuss des
letzten Jahrgangs und
damit ein Preisverfall zu
befürchten?

Ettenauer: Ich glaube, dass
alle Winzer auf eine gute,
von der Menge her durch-
schnittliche Ernte, ohne
Frost und Trockenheit hof-
fen. Die Preise für Weine im
Großgebinde sollten eben-
falls stabil bleiben.      -bb-

Verantwortungsvolle Aufgabe. Lucas Blutaumüller
konnte für die Aufgabe des Weinreferenten  gewonnen werden.

Weinfrühling ‘21
bereits abgesagt:
Juni-Ersatztermin 
Aufgrund der derzeiti-
gen Entwicklungen wur-
de seitens des Vereines
Weinstraße Kamptal be-
schlossen, den Wein-
frühling Kamptal/
Kremstal/Traisental auf
den schon bekanntge-
gebenen Ersatztermin
am 12. und 13. Juni 2021
zu verschieben.
Im Moment ist keine
Ausschank bzw. Wein-
verkostung im Weingut
erlaubt, die gesamte
Gastronomie und Hotel-
lerie sind geschlossen
und es wird wohl noch
eine Zeit lang so blei-
ben.
Ob der Termin im Juni
hält, wird kurzfristig ent-
schieden. Alle dann gül-
tigen Präventionsmaß-
nahmen in Bezug auf
COVID19 müssen natür-
lich eingehalten werden.
Werbemaßnahmen wird
es daher kurzfristig ab
Mitte Mai und dann vor
allem im Online-Bereich
und über Social Media
geben.

„Alle hoffenauf Gastro-Öffnung!“

Optimis-
tisch. Wolf-
gang Etten-
auer ist zuver-
sichtlich, dass
die heimische
W e i n w i r t -
schaft nach
Corona wie-
der schnell
Fahrt aufneh-
men wird.

Foto: Bert Bauer  

Lucas Blutaumüller ist der neue
Weinreferent in Lengenfeld
Lucas Blutaumüller über-
nimmt ab sofort die Auf-
gabe eines Weinreferenten
für die Gemeinde Lengen-
feld. 
Die Arbeit eines Referenten
für Wein besteht vor allem
darin, zu vorgegebenen
Terminen – mindestens
dreimal im Jahr – Angaben
über den Wachstumsstand
und die voraussichtlichen
bzw. endgültigen Ernteer-
träge an die Statistik Aus-
tria zu übermitteln. Dafür
ist der VINOHAK-Absolvent

bestens geeignet, zumal
er aus einem Winzerbetrieb
im Klosterhof stammt. Die
Schwerpunktmonate seiner
Aufgabe sind der August,
September und Oktober.
Dabei ist es  besonders
wichtig, mit den Gegeben-
heiten im betreffenden Ge-
biet gut vertraut zu sein
und natürlich über ein ent-
sprechendes Fachwissen
der Weinsparte zu  verfü-
gen. 

Der geschäftsführende
Gemeinderat Wolfgang

Ettenauer, Vorsitzender
des Landwirtschaftsaus-
schusses, freut sich über
die Bereitschaft von Lucas,
der diese Aufgabe natür-
lich ehrenamtlich durch-
führen wird.

Foto: ÖVP Lengenfeld
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In der letzten Gemeinde-
ratssitzung wurde die wei-
tere Mitgliedschaft beim
Verein LEADER-Region
Kamptal behandelt. 2021
beginnt die neue Förderpe-
riode von 2021 bis 2027.

Die Mitgliedsgemeinden
müssen durch einen Ge-
meinderatsbeschluss ihre
Mitgliedschaft bis zum 31.
Dezember 2030 festlegen.
Der Mitgliedsbeitrag be-
trägt derzeit pro Jahr und
pro Einwohner € 1,20. Seit
2007 wurden durch die
Marktgemeinde Lengen-

feld Mitgliedsbeiträge in
Höhe von € 20.757,90 ge-
leistet. 

In den letzten Jahren
waren durch LEADER För-
dermöglichkeiten für die
Kellerbesitzer in der Johan-
nesgasse, beim Campus
Lengenfeld und beim Weit-
wanderweg sowie bei
einem Filmprojekt gege-
ben. 

Da sich nach Erhebungen
keine echte Kosten-Nut-
zenrechnung ergeben hat
und die bezahlten Förder-
summen bisher wenig

Wertschöpfung im Ver-
gleich zu den bisher geleis-
teten Mitgliedsbeiträgen
darstellen, wurde nach
einer Diskussion im Ge-
meinderat nach Abstim-
mung durch die Mehrheit
beschlossen, die Mitglied-
schaft bei LEADER nicht
mehr zu verlängern. 

Alle neun SPÖ-Mandatare
sowie der Vertreter der
Bürgerliste mit seiner
Stimme votierten für den
Leader-Austritt. Dagegen
stimmten die neun ÖVP-
Mandatare.

Mehr als 680 Haushalte
haben nun einen deutlich
verbesserten Zugang zum
leistungsfähigen Glasfaser-
netz mit spürbar schnelle-

rer Datenübertragung bis
zu 300 Mbit/s im Internet.
Im Gemeindegebiet wur-
den mehr als drei Kilometer
Glasfaserkabel verlegt und

drei neu errichtete Schalt-
stellen an das größte Glas-
fasernetz Österreichs ange-
bunden. Bgm. Ing. Christian
Kopetzky betont die wirt-
schaftlichen und sozialen
Vorteile: „Mit dem A1-
Breitbandausbau sind wir
nun einen weiteren wichti-
gen Schritt zur Digitalisie-
rung in der Gemeinde
gegangen. Der schnelle
und sichere Zugang ist
heute für Bildungseinrich-
tungen und Unternehmen
genauso bedeutend wie für
die privaten Haushalte.“

Speziell die Möglichkeit
im „Home Office“ auf hö-
here Bandbreiten zugreifen
zu können, sehen viele in
der Bevölkerung positiv.“

Mehrheit beschließt LEADER-Austritt

Ultraschnelles Internet in Lengenfeld
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Coronazahlen in
unserer Gemeinde
Seit Beginn der Pande-
mie werden laut Statis-
tik der Bezirkshaupt-
mannschaft Krems 51
Fälle von positiv Getes-
teten in der Gemeinde
bestätigt. Derzeit ist
kein positiver Fall in
Lengenfeld registriert.
Wir haben auch keinen
Sterbefall, der auf
Covid19 zurückzuführen
ist, zu verzeichnen.     

Hundehaltung: 
Für ein vernünftiges 

Miteinander
 Bedenke Deine Ver-
antwortung und nimm
Rücksicht!
 Respektiere die Funk-
tion der landwirtschaft-
lich genutzten Flächen –
diese sind kein Hunde-
klo!
 Hinterlasse öffentli-
che oder private Flächen

so sauber wie Du diese
vorzufinden wünschst!
 Sammle und ent-
sorge den Hundekot!
(laut § 8 NÖ Hundehalte-
gesetz)!
 Eine Entnahme und
Entsorgung von Hunde-
kotsackerl sind bei allen
Dog-Stationen kostenlos
möglich. Weiters gibt es
auch noch die Möglich-
keit, Dogbeutel kosten-
los für die Vierbeiner im

Gemeindeamt abzuho-
len! 
 Nutzen Sie die kos-
tenlosen Dogbeutel für
Ihren Vierbeiner!
 Hundeabgabe jährli-
cher Beitrag für Nutz-
hunde € 6,54; Hunde mit
erhöhtem Gefährdungs-
potential und auffällige
Hunde € 70 und alle üb-
rigen Hunde € 25. Hin-
weis: Wir machen auf die
Chippflicht für alle Hun-

de aufmerksam! Bitte bei
der Anmeldung des
Hundes im Gemeinde-
amt den Hundepass mit-
bringen. 
 Die Hundeabgabe
wurde bereits im Februar
von der Gemeinde für
das Jahr 2021 vorge-
schrieben. Bitte Ände-
rungen (Todesfall eines
Hundes!) betreffend
Hundebesitz laufend im
Gemeindeamt melden. 

Unglaublicher
Leichtsinn!

Neben der Gföhlerstrasse
auf der Höhe Parkplatz Ko-
reska/ Koppel Seiler wurde
beim Frühjahrsputz eine
Plastikflasche E605, die
noch Flüssigkeit enthielt,

gefunden.
D i e s e s

h o c h g i f -
tige Subs-
trat, das für
die Un-
krautver-
nichtung in
der Land-
wirtschaft
eingesetzt
wurde, ist
bereits seit

2002 verboten und dürfte
sich in keinem Haushalt
mehr befinden!

Zukunftsorientiert. Bgm. Christian Kopetzky und Amts-
leiterin Anita Loimayer freuen sich, dass das Glasfasernetz-Pro-
jekt in der Gemeinde nun umgesetzt wurde. A1-Koordinator
Paul Galuska (r.) war mit seinem Team eine Woche lang vor Ort.
Viele interessierte BürgerInnen ließen sich beraten.  Foto: D. Anderl
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Frühjahrsputz in geänderter Form

Blumenschmuckwettbewerb 2021:Blumenschmuckwettbewerb 2021:
Lengenfeld verschönern&anmelden!

Die größte Umweltaktion
Niederösterreichs fand
trotz Pandemie in leicht ge-
änderter Form auch in die-
sem Jahr wieder statt.
Eingeladen zum Mitma-
chen waren Einzelperso-
nen, Familien und im
Haushaltsverbund zusam-
menlebende Personen. Die
Registrierung zur Teil-
nahme erfolgte auf der
Homepage des GV Krems. 

Der Frühjahrsputz ist eine
gute Gelegenheit, einen
wertvollen Beitrag zum
Sauberhalten der Heimat-
gemeinde zu leisten. Beim
Spazierengehen kann sorg-
los weggeworfener Abfall
gemeinsam gesammelt
werden. Gerade für Kinder
ist das eine willkommene
Abwechslung und Ansporn
zum Bewegen an der fri-
schen Luft!

Der Verein „Aktives Len-
genfeld“ hatte in Zusam-
menarbeit mit der Markt-
gemeinde diese Aktion
übernommen.

Andreas Schuster, Vorsit-
zender Stellvertreter des
Vereines, übernahm die
Koordination. Ein herzli-
ches Dankeschön an dieser
Stelle an alle Freiwilligen
für den Frühjahrsputz im
Ort! 

Alle, die mit ihrem Vor-
garten, Innenhof, Innengar-
ten, ihrem Blumenschmuck
am Haus selbst einen Bei-
trag zu einer blühenden
Heimatgemeinde leisten
wollen, sind auch heuer
wieder eingeladen, am tra-
ditionellen Blumen-
schmuckwettbewerb teil-
zunehmen. 

Neben lukrativen Preisen
gibt es für alle Teilnehmen-
den die Möglichkeit, an
einem kostenlosen Work-
shop teilzunehmen. 
Und so funktioniert es:
Sie füllen den im „Treff-

punkt Lengenfeld“ beilie-
genden Anmeldeschein

aus, mailen diesen an 
gemeinde@lengenfeld.gv.at
oder werfen ihn in den
Postkasten der Gemeinde. 

Das Bürgerservice meldet
sich in weiterer Folge, um
mit Ihnen einen Besuchs-
termin mit Fachleuten in
ihrem Garten, Hof etc. zu
vereinbaren. Corona be-
dingt muss hier noch die
weitere Entwicklung abge-
wartet werden.

Als zusätzliches Danke-
schön gibt es für die Ange-
meldeten die Möglichkeit,
bei einem von der Ge-
meinde organisierten spe-
ziellen Workshop, bei dem
sich alles um Blumen und

deren Pflege sowie richti-
ges Setzen dreht, teilzu-
nehmen. Ob dieser
Workshop in einer Gärtne-
rei oder online stattfinden
wird, steht derzeit noch
nicht fest. 

Wir freuen uns über alle
Anmeldungen zum Blu-
menschmuckwettbewerb
2021 und zum Workshop.
Gerne können Sie uns im
Bürgerbüro mit Ihren Fra-
gen dazu kontaktieren.
Auch GGR Andreas Schus-
ter, Vorsitzender des Aus-
schusses für Umwelt,
Tourismus und Sport, gibt
gerne Auskunft unter 
 0664/5363978.

Neue Amts-
und Infotafel

Im Eingangsbereich Ge-
meindeamt/Arzt befindet
sich eine Informationstafel
für BürgerInnen, in der Ver-
käufe, Danksagungen und
weitere Informationen ver-
öffentlicht werden. Dieser
Bereich ist tagsüber für alle
frei zugängig und einseh-
bar.

Beim Stiegenaufgang zum
Gemeindeamt wurde die
Amtstafel installiert. Hier
werden alle Kundmachun-
gen und amtlichen Infor-
mationen kundgemacht. 

Lobenswertes
Engagement. Auch Mat-
teo, Lisa-Marie, Mia und
Emma sammelten beim Len-
genfelder Frühjahrsputz ‘21
fleißig Müll.        Foto: Sabrina Sax

Frühlungsboten. Der Verein „Aktives Lengenfeld“ setzte Stiefmütterchen. Sabrina Sax, Ma-
rion Völkl, Andreas Schuster, Theresia Scheutz, Christine Eilenberger und Gabriele Ettenauer  (von
links) waren die „Gartler“, welche die Setzaktion im Ort durchführten. Ein herzliches Dankeschön
an die Freiwilligen der Dorfgemeinschaft! Foto: zVg

Gemeinderat
transparent

Die Berichte von Bürger-
meister, Vizebürgermei-
ster, allen Gemeinderä-
ten sind im Protokoll der
Gemeinderatssitzung
auf der website
www.lengenfeld.at zum
Nachlesen veröffent-
licht. 
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Die Lengenfelderin Karo-
line Hengelmüller holte mit
den Sabres Wien bereits
ihren zweiten Meistertitel
im heimischen Fraueneis-
hockey.

Im zweiten Finalduell, das
in der Bundeshauptstadt
stattfand,  erzielte sie das
wichtige 2:1 gegen die
Salzburger Eagles. Die Par-
tie endet schließlich mit 7:5

für die Wienerinnen, die
sich damit die elfte Meis-
terschaft in Folge sicherten.

„Es war eine schwierige
Saison mit der steten Un-
gewissheit wegen Corona
und den fehlenden Zu-
schauern. Am Ende haben
wir es dennoch wieder ge-
schafft“, freute sich die 16-
Jährige Lengenfelderin
über den erneuten Titel.
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Die Lockdown-Zwangs-
pause bei den Kursen der
„Gesunden Gemeinde Len-
genfeld“ dauert weiterhin
an. Ob und wann wieder im
Turnsaal Zumba, Pilates,
Rückenfit und vieles
mehr abgehalten wer-
den können, ist unge-
wiss. 

Voraussichtlich wer-
den so früh wie mög-
lich sportliche Akti-
vitäten im Freien
möglich sein. Sobald
seitens der Bundesre-
gierung Entscheidun-
gen in diese Richtung
getroffen werden,
melden sich die Trai-
ner bei allen Kursteil-
nehmerInnen. 

Einige Trainer ha-
ben bereits Eigenini-
tiativen ergriffen und
sind auf Oneline-
Kurse umgestiegen. 

Die Trainerinnen der „Ge-
sunden Gemeinde Lengen-
feld“ Brigitte Jordan-
Ritzinger und Petra Kloiber
laden zu folgendem Ange-
bot ein: 

www.vbnoe.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Ich vertraue auf meine
HAUSBANK.
Ihre Volksbank 
Niederösterreich!

Die
Volks-
bank

Ihre Haus-
bank

Gesund & fit bleiben!

„Karo“ traf im Finalduell

TREFFPUNKT LENGENFELD
Gemeindezeitung der Marktgemeinde Lengenfeld

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktge-
meinde Lengenfeld, Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky;
Redaktionsbüro: Gemeindeamt Lengenfeld, 3552 Langen-
loiserstraße 17 -  02719/2365-0 Fax: 02719/2365-14 
e-mail: gemeinde@lengenfeld.gv.at
Berichte, Koordination, Anzeigenkontakt: Dorothea An-
derl; Layout/Finish: Bert Bauer; Druck: Druckhaus Schiner
GmbH; Mitarbeiter: alle Vereinsobmänner, Vereinsobfrauen
und Leiter sämtlicher Institutionen in Lengenfeld; Auflage:
700 Stück, kostenlose Zustellung an jeden Haushalt im Ge-
meindegebiet Lengenfeld; Erscheinungsweise: 3x  jährlich

1 SG Kirchberg/A. 7    5 1 1    13:  7     16 
2 Mautern 6    5 0 1    17:  9     15 
3 Horn Amateure 8    4 2 2    14:  7     14 
4 Hadersdorf 6    4 0 2    17:12     12 
5 St. Bernhard/F. 8    3 3 2    12:11     12 
6 Lengenfeld 7    3 2 2    15:15     11 
7 Heldenberg 6    2 3 1    12:  8       9 
8 Ruppersthal 8    2 3 3    16:15       9 
9 Rehberg 5    3 0 2       8: 7       9 
10 Ziersdorf 7    2 2 3    19:18       8 
11 Hollenburg 8    2 2 4    10:15       8 
12 Bergern 8    2 1 5      8:19       7 
13 Straning 7    1 1 5    13:23       4 
14 Atzenbrugg/H. 7    0 2 5      9:17       2 
 

 

 

 

 

 

 

1  St. Bernhard/F. 6    6 0 0    31:5  18 
2  Mautern 5    4 0 1   21:11  12 
3  SG Kirchberg/A. 6    3 1 2   15:10  10 
4  Hollenburg 6    3 1 2   17:15  10 
5  Bergern * 7    3 1 3   13:18  10 
6  Ziersdorf 6    3 0 3   14:16    9 
7  Atzenbrugg/H. 6    2 1 3     6 : 9    7 
8  Lengenfeld 6    2 1 3    19:23    7 
9  Ruppersthal 6    2 1 3    10:15    7 
10  Heldenberg 5    2 0 3    11:  9    6 
11  Rehberg 4    1 2 1    12:12    5 
12  Hadersdorf 5    1 2 2      9:14    5 
13  Straning * 6    0 0 6      6:27     -0 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Reserven

1. Klasse NW/Mitte

Kurse nach einer
Wiederöffnung

Folgende Kurse können
dann wieder fortgesetzt
werden. Ein Einstieg ist
jederzeit möglich. Infos
erteilt Dorothea  Anderl
im Gemeindeamt
Montag: Spielenach-
mittag für 50 plus;
Zumba mit Petra; Ent-
spannung mit Angelika 
 Dienstag: Yoga Nidra
mit Karin Steinschaden;
Kinder & Seniorentur-
nen mit Bettina Pilz
 Mittwoch: Pilates &
Indian Balance mit Gitti;
Turnen & Volleyball mit
Brigitte und Susanne;
Yoga mit Brigitta
 Donnerstag: Vol-
leyball für Kinder; Rük-
kenfit mit Andrea; Yoga
am Vormittag und Yoga
am Stuhl abends mit
Tanja

TPL-1-21_verspaltig  13.04.2021  09:51  Seite 26



Die letzte Ruhestätte ist
der Ort, an dem die Besu-
cherInnen ihren verstorbe-
nen Angehörigen nahe sein
wollen. Liebevoll gepflegte
Grabstellen erfreuen Geist
& Seele. 
Dieser Ausgabe des „Treff-
punkt Lengenfeld“ ist eine
Information über Erledi-
gungen anlässlich eines To-
desfalles in neuer Fassung

beigelegt. Eine Checkliste
soll Ihnen im Falle eines To-
desfalles alle Erledigungen
erleichtern. Vorrangig ist
die Kontaktaufnahme mit
der Gemeinde selbst! Doro-
thea Anderl, Sachbearbeite-
rin für Friedhofsangelegen-
heiten ( 0676/841881200)
- hilft Ihnen in dieser schwe-
ren Stunde gerne weiter. 
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LENGENFELD TRAUERT 
UM SEINE VERSTORBENEN
RAINER ALBRECHT

 2.     Juli 1951
 18.  Februar 2021

ADELE STADLER

 20. November 1928
 22. März 2021

Info zu den GR-Sitzungen 
Die Protokolle mit allen Einzelheiten zu den Sitzungen
können jeweils auf der website der Marktgemeinde Len-
genfeld unter  www.lengenfeld.gv.at/ Amtstafel eingese-
hen werden! 

Todesfall - Checkliste als Beilage

Friedhofsordnung ist zu beachten

Fo
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Laut Friedhofsordnung –
diese ist auch in den
Schaukästen an der Fried-
hofsmauer ausgehängt und
auf der Gemeindewebsite
unter Verordnungen ein-
sehbar – dürfen Pflanzen,
die außerhalb von Grab-
stellen (z. B. neben Grab-
steinen) stehen, höchstens
einen halben Meter höher
als der nächstgelegene
Grabstein sein. Die Fried-
hofsverwaltung ist berech-
tigt, höhere Pflanzen, die
stören oder eine Gefahr für
BesucherInnen darstellen,
zu entfernen.

Die Leitung der Friedhofs-
verwaltung obliegt dem
Bürgermeister, zuständiger
geschäftsführender Ge-
meinderat für die Arbeiten

am Friedhof selbst ist Dipl.
Ing. Jürgen Meier.

Die Gemeinde ist sehr
nachsichtig, was den
Wuchs und die Bepflan-
zung außerhalb von Grab-
stellen angeht, da Sträu-
cher, Blumen & Co eine Be-
reicherung für jeden Fried-
hof sind.

Aber, wie bereits erwähnt,
ist  während des ganzen
Jahres seitens der Ge-
meinde Grünraumpflege
im Friedhof durchzuführen.
Unsachgemäß neben der
Grabeinfassung deponierte
Gegenstände wie kaputte
Vasen, rostige Gartenge-
räte, leere Grablichter etc.
müssen von den Mitarbei-
tern der Gemeinde ent-
sorgt werden.

Es mutet sehr befremdlich
an, dass in einigen Friedhö-
fen Gießkannen, die zum
alltäglichen Bedarf für alle
dienen sollten, abgesperrt
werden müssen, da sie oft
entwendet werden.

Dieses Phänomen kann
seit einigen Monaten auch
in unserem Friedhof beob-
achtet werden. Einige feh-
len, neu angeschaffte
werden durch alte Unan-
sehnliche, von zu Hause
mitgebrachten (?) einfach
„ersetzt“. Unverständlich!
Die Gießkannen sind Eigen-
tum der Gemeinde und
sollten für jeden Besucher
im Friedhof bei Bedarf zur
Verfügung stehen. Bitte um
Beachtung!

Traurig. Am Friedhof in
Gars müssen die Gießkannen
bereits mit Sicherheitsschlös-
sern gegen Diebstahl versehen
werden. Foto: zVg

Gießkannen am Friedhofsareal:
Sicherung vor Langfingern?
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www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | An der Schütt 40 | 3500 Krems 

Telefon +43 (0) 2732 796 70-13 | office@schiner.at

Geschäftsdrucksorten
Visitenkarten, Briefpapier

Stadt- | Gemeindezeitungen
inkl. Satz und Layout

Grafik-Design | Satz & Layout

Flyer | Folder | Broschüren
Klammerheftung, Fadenheftung, Klebebindung

Kuverts
Versandtaschen 

Formate C6  bis E4

Mailings
inkl. Personalisierung, 

Kuvertierung und Versand

Etiketten
vom Bogen und von der Rolle

Plakate
A3, A2, A1, A0, Plakatwände

Trauerdrucksorten
inkl. individueller Urnen

3D-Druck
www.schiner3drepro.at




